
 
 
 
 

 
 

 

PRESSEMITTEILUNG  

 
(Mertingen, 29. Juli 2014) 

 

Wie können Gefahren und Gefährdungen erkannt, vermieden bzw. minimiert werden? 

Welche Maßnahmen gegen Lärm an meinem Arbeitsplatz kann ich selbst unterneh-

men? Aus welchen Komponenten setzt sich meine persönliche Schutzausrüstung zu-

sammen? – mit diesen und noch vielen weiteren Fragen haben sich die Zott Auszubil-

denden des 1. Lehrjahrs aller Fachbereiche am 28. Juli auf der diesjährigen Zott Azubi 

Aktiv Arbeitssicherheits- und Gesundheitsschutz-Rallye befasst. Erklärtes Ziel der Aus-

bildungsverantwortlichen bei Zott ist es, die Jugendlichen mit dieser Veranstaltung für 

dieses zentrale Thema zu sensibilisieren und gemeinsam mit ihnen anhand verschie-

denster Situationen arbeitssicherheitsrelevante Aspekte zu erarbeiten und diese zu 

analysieren. 

Mit Fotoapparaten ausgestattet machten sich die Zott Auszubildenden in Kleingruppen 

im Werk auf die Suche, um mögliche Gefahrenquellen sowie Vorrichtungen und Maß-

nahmen, die die Arbeitssicherheit unterstützen, zu identifizieren. Anschließend präsen-

tierten die Jugendlichen Richard Nisseler, der die Veranstaltung als Fachkraft für Arbeits-

sicherheit betreute, ihre Ergebnisse. Gemeinsam wurde über die gemachten Bilder und 

deren Aussagen diskutiert, um so Verhaltensweisen und Handlungsanweisungen für die 

Gegenwart und Zukunft zu entwickeln. „Unachtsamkeit und Routine sind die häufigsten 

innerbetrieblichen Unfallursachen. Wir alle müssen – unabhängig vom Alter und unse-

rem Arbeitsplatz – bei der Arbeit unseren Kopf einschalten, nachdenken, Situationen 

erkennen, richtig und umsichtig handeln. Mindestens einmal jährlich unterweisen wir 

deshalb alle unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Arbeitssicherheits- und Ge-

sundheitsschutz“, erklärt Richard Nisseler. Neben seiner Funktion als Fachkraft für Ar-

beitssicherheit ist Richard Nisseler Ausbildungsleiter für die Milchtechnologen bei Zott 

und zeigte sich beeindruckt, wie interessiert sich die Jugendlichen an diesem Tag ein-

brachten. Er ist sich sicher, dass die Jugendlichen mit ihrem Wissen als Lotsen für ande-

ren Kollegen fungieren und damit den betrieblichen Grundsatz „Arbeitssicherheit geht 

jeden an“ bei Zott aktiv umsetzen. 

  



 
 
 
 

 
 

 

 

Bild (Copyright Zott): 

 

Arbeitssicherheit geht jeden im Unternehmen an – aus diesem Grund nehmen alle Zott Auszubil-

denden, die sich im ersten Lehrjahr befinden, auch an der Zott Azubi Aktiv Arbeitssicherheits- 

und Gesundheitsschutz-Rallye teil, die dieses Jahr am 28. Juli in Mertingen stattfand. 

 

 

 

 

 

 

 

Pressekontakt & Bildmaterial 

Caroline Fritz – Unternehmenskommunikation 

Zott SE & Co. KG | Dr.-Steichele-Straße 4 | 86690 Mertingen 

Tel. +49 9078 801 186 | E-Mail: Caroline.Fritz@zott.de  

Weitere Informationen finden Sie unter www.zott.de  
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